
  

 

 
 

 
 

                    
 

                                   
 

      Rundschreiben Nr. 2                         
November 2006  

Liebe Freunde,    
 
Großes hat sich in der kurzen Zeit seit der Gründung von Nima e.V. im Januar 2006 getan. 
Und dafür möchten wir uns - vor allem im Namen der Menschen in Ghana - bei Euch allen 
ganz herzlich bedanken. 
 
Nima e.V. zählt bereits 24 Mitglieder und wird von weiteren 53 Personen durch zum Großteil 
regelmäßige Spenden tatkräftig unterstützt. Engagiert haben sich bisher jedoch nicht nur 
Einzelpersonen, sondern ebenfalls: 
 

• die Klasse 4c der Konrad-Adenauer-Schule in Heppenheim durch die 

Theateraufführung von Ronja Räubertochter (350,- EUR) 

• die Klasse 5c der Oswald-von-Nell-Breuning-Schule in Ober-Roden durch 

Wettspiele während der Fußball-WM (121,- EUR und 2 Fußbälle) 

• das Lehrerkollegium der Oswald-von-Nell-Breuning-Schule (200,- EUR) 

• die 6. Klasse der Merian-Schule in Seligenstadt durch eine Schuhputz-Aktion 

(100,- EUR) 

• Annas Arbeitgeber Boursorama durch ein afrikanisches Sommerfest und eine 

Spende (500,- EUR) 

• die Vereinigte Volksbank Maingau eG (200,- EUR und Schreibmaterial) sowie 

eine Ausstellung über die Projekte unseres Vereins  

 
Andreas Zöller, Jugendleiter Musikverein 05 Ober Roden, hat für den xxx.xxx, in xxx ein 
Benefiz-Konzert organisiert, dessen Erlös Nima e.V. zu Gute kommen wird und zu dem Ihr 
selbstverständlich herzlich eingeladen seid.   
 
Joachim Lambrecht, gelernter Bürokaufmann aus Rodgau wird uns Anfang nächsten 
Jahres als Praktikant für 6 Wochen in unserer Partnerschule in Tuba, Ghana unterstützen 
und hat so die Gelegenheit sich direkt vor Ort ein Bild von unserer Arbeit zu machen.  
 
Wie in unserem ersten Rundschreiben im April diesen Jahres bereits angekündigt, flog Anna 
im Juni nach Ghana um dort persönlich die ersten Spendengelder an Muda, den Leiter der 
Grundschule in Tuba zu übergeben. Bereits während Ihres Aufenthaltes wurde mit dem Bau 
eines neuen Klassenzimmers mit angrenzendem Büro begonnen. Mittlerweile ist das neue 
Klassenzimmer beinahe fertig gestellt und notwendige Reparaturen des alten Gebäudes 
wurden durchgeführt.  
 
Was uns ganz besonders mit Stolz erfüllt, ist die Tatsache, dass die Ghanaer die Grund-
schule ganz spontan nach einem unserer Gründungsmitglieder umbenannt haben.  
 
Sie trägt nun den Namen „Günter Frey Academy Tuba“. 
 

 
- bitte wenden -  



  

 

 
Um auch nachstehende Projekte Wirklichkeit werden zu lassen sind wir weiterhin vor allem 
auf dauerhafte Einnahmen im Rahmen von Mitgliedsbeiträgen, Patenschaften und  
regelmäßigen Spenden angewiesen: 
 

• die Anschaffung eines Schulbusses für die Schule in Tuba, damit auch die 

weiter entfernt wohnenden Kinder die Schule besuchen können 

• ein Straßenkinder-Projekt in Nima, Stadtteil der Hauptstadt Accra und 

Geburtsstätte von Amin (Lion) 

• die Errichtung einer Ausbildungsstätte für Schneider/innen 

• sowie die Einzelförderung im Rahmen der schulischen und beruflichen 

Ausbildung 

 
An dieser Stelle möchten wir Euch gerne Babangida vorstellen: Babangida, 19 Jahre alt,  
ist in Accras Stadtteil Nima aufgewachsen und hat ein sehr gutes Abitur gemacht. Für die 
Finanzierung seines geplanten Informatik-Studiums ist seine Familie jedoch zu arm. Wir 
möchten ihm diesen Traum gerne erfüllen! Die Gebühren für das 2-jährige Studium be-
tragen 470,- EUR pro Halbjahr. Nach erfolgreichem Abschluss dieser Ausbildung, besteht 
die Chance auf ein 6-monatiges Auslands-Stipendium in London. Wer möchte Babangida 
helfen? 
 
Für nähere Informationen über unsere Arbeit, Anregungen und Tipps könnt Ihr uns wie 
immer jederzeit unter den Telefonnummern 06071/333 92 (Monika & Günter) und 069/82 
993 352 (Anna & Amin) sowie unter info@nima-ev.de kontaktieren. 
 
Nima e.V. wünscht Euch allen eine besinnliche Adventszeit und Frohe Weihnachten! 
 
 
 
   
Monika Frey     Anna Frey 
Gründungsmitglied    Gründungsmitglied 
 
 
 


